
Aufnahme von geflüchteten Menschen 
im Stadtgebiet

Sitzung BSSK am 05.02.2025
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Zuweisungen

Im Jahr 2023 wurden 403 Personen (darunter 112 ukrainische Geflüchtete 

zugewiesen.

Im Jahr 2024 sank die Zuweisungszahl auf 246 (darunter 125 Personen aus der 

Ukraine).
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Aktuelle Belegung der städtischen Unterkünfte

3

Asylunterkünfte

Belegung

max. Pers.

Belegung 

ist Pers. Freie Plätze

Schmallenberg, Auf der Lake 6 31 31 0

Schmallenberg, Breite Wiese 34  0 0 0

Schmallenberg, Zur Kampstraße 11 13 11 2

Schmallenberg, Breite Wiese 34 D 48 12 36

Bad Fredeburg, Am Donscheid 6 28 25 3

Bad Fredeburg, Leißestraße 1 67 59 8

Bad Fredeburg, Am Kurhaus 2 6 4 2

Bad Fredeburg, Waldstraße 8 14 14 0

Bad Fredeburg, Hochstraße 13 6 6 0

Bad Fredeburg, I.d.Schmiedinghsn.9 48 45 3

Bödefeld, Hunaustraße 46 45 39 6

Bödefeld, Graf-Gottfriedstr. 6 30 24 6

Grafschaft, Schulstraße 30 3 3 0

Grafschaft, Zur alten Schmiede 2 20 20 0

Grafschaft, Am Stünzel 35/37 37 19 18

Fleckenberg, Latroperstraße 18 5 5 0

Fleckenberg, Am Dorfgarten 6 34 31 3

Fleckenberg, Am Schede 5 22 22 0

Nordenau, Sonnenpfad 2 8 8 0

Nordenau, Sonnenpfad 1a 45 40 5

Dorlar, Alte Landstraße 10 33 33 0

Oberhenneborn, Am Kreuz 2 20 12 8

Westfeld, Lennestraße 25 4 21

insgesamt: 588 467 121

Planung (Frühjahr 2025)

10 mobile Wohneinheiten mit insgesamt 60 Plätzen



Vermittlung in Arbeit

Insgesamt konnten im Jahr 2024 130 Personen ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung vermittelt werden.

Darunter befanden sich 50 Personen aus der Ukraine.
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Vermittlungsergebnisse 2024

Ukraine andere Herkunftsländer Deutsche

+ 21 Vermittlungen aus dem                  

Bereich 

Asylbewerberleistungsgesetz



Bezahlkarte für geflüchtete Menschen

• Pilotphase startete am 07.01.2025 in allen Regierungsbezirken mit einer Einrichtung

• Ziele: Verwaltungsvereinfachung und Unterbindung von Geldtransfers ins Ausland

• Jedem Leistungsberechtigten wird ein Barbetrag in Höhe von 50,- EUR monatlich eingeräumt

• Kommunen entscheiden selbst über die Einführung der Bezahlkarte
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit
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